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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Gehölzanpflanzung aus verschiedenen Laub- und Nadelhölzern, z.T. parallel zu verschiedenen Wegen verlaufend. 
Die lockere bis dichte Baumschicht wird von mittelhohen bis hohen Hainbuchen, Rot-Buchen, Stiel-Eichen, Rot-Eichen, 
Eschen, Grau-Erlen, Hänge-Birken, Berg-Ahorn, Spitz-Ahorn, Lärchen und verschiedenen Fichten bestimmt. Die 
Baumschicht ist meist ohne ausgeprägte Dominanzen, nur flächenweise treten einartige Bestände auf. 
In der lockeren, hohen Strauchschicht herrschen Weißdorn, Späte Traubenkirsche, Hasel und stellenweise verschiedene 
Weiden vor, während in der niedrigen Strauchschicht hauptsächlich Schwarzer Holunder, Vogelbeere, Weißer Hartriegel, 
Europäisches Pfaffenhütchen und Ginster bestandsbildend sind. Stellenweise findet sich sehr dichtes Holundergebüsch. 
In lichten Bereichen der Gehölzen hat sich im Unterwuchs eine dichte Krautflur aus Kleinblütigem Springkraut entwickelt. 
 
Der Bestand hat sich seit der Kartierung von 1981 nicht wesentlich verändert. Die Artenliste der alten Kartierung wurde 
übernommen und durch wenige Arten ergänzt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WY Sonstiger Mischwald, naturfern (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südlich des Spielplatzes an der Straße Niendorfer Gehege 
Nachbarnutzung/en Spielplatz, Wald 
Rechtswert (X) 562212 Hochwert (Y) 5941203 
Bezirk Eimsbüttel Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Niendorf (318) Gemarkung Niendorf (307) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Schnelsen, Niendorf, Lokstedt, Eidelstedt und Stellingen [ HH-2036 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

24028 23904 6240 50 17.10.2006 N 6242 83 
24028 72303 9999 1318 15.10.1981 = 6242 9 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Müllablagerungen 
Wertgesichtspunkte Artenreich 
 artenreiche Ausprägung 
 Dominanz von Laubgehölzen 
zoologisch bedeutsame Strukturen dichtes Holundergebüsch 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Totholz 
Bedeutung für Tiergruppe Holzbewohnende Insekten 
 Waldvögel 
Maßnahmen Natürliche Entwicklung (Sukzession) zulassen 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstiger Mischwald, naturfern (2000) Biotoptyp WY 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 6 - halbsonnig bis halbschattig 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 95 % 
1. Baumschicht 60 % 
2. Baumschicht 80 % 
Strauchschicht 30 % 
1. Krautschicht 10 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbschattig 4,8 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,2 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,1 
 Reaktion schwach sauer 6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,4 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 X  -              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 X  -              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 X  -              

Aesculus hippocastanum  (Gewöhnliche 
Rosskastanie) 

7 X  -              

Athyrium filix-femina  (Gewöhnlicher 
Frauenfarn) 

7 X  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 X  -              

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 X  -              

Carex spec.  (Segge) 7 X  -              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 h  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 X  -              

Cornus alba  (Weißer (Tartarischer) Hartriegel) 7 X  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 X  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 X  -              

Cytisus scoparius  (Besenginster) 7 X  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 X  -              

Euonymus europaeus  (Gewöhnliches 
Pfaffenhütchen) 

7 X  -              

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 X  -              

Galeobdolon luteum  (Echte Goldnessel) 7 X  -          V    

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 X  -              

Heracleum sphondylium  (Wiesen-Bärenklau) 7 X  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 X  -              

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 h  -              

Larix kaempferi  (Japanische Lärche) 7 X  -              

Lonicera periclymenum  (Wald-Geißblatt) 7 X  -              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 X  -              

Picea abies  (Gemeine Fichte) 7 X  -              

Picea spec.  (Fichte) 7 X  -              

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 X  -              

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 X  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 X  -              

Quercus rubra  (Rot-Eiche) 7 X  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 X  -              

Robinia pseudoacacia  (Robinie) 7 X  -              

Salix spec.  (Weide) 7 X  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 X  -              

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 X  -              

Taxus baccata  (Gemeine Eibe) 7 X  -         b  3  V 

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1 1  1 
     Anzahl Arten 38   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


